
11-11' der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

DER BUNDESMINISTER 
FUR WISSENSCHAFl' UND FORSCHUNG 

des NatiQualrates XVI. Gesetzgebungspenode 

10.001/38-Parl/83 

An die 
Parlaments direktion 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 22. Dezember 1983 

-tal/AB 

1983 -12- 2 8 
zu 3S,f IJ 

Betrifft: Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr.351/J-NR/83 
betreffend Studien- und Berufsinformation, die die 
Abg. MATZENAUER und Genossen am 9. 12. 1983 an mich 
richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten. 

ad 1: 

In den letzten Jahren wurde die Studien- und Berufsberatung 

kontinuierlich ausgebaut. Die zuständigen Ressorts(Bundes­

ministerium für Wissenschaft und Forschung, Bundesministerium 

für Unterricht ung Kunst, Bundesministerium für soziale Ver­

waltung) haben sowohl die Beratunsdienste als auch die Infor­

mationsmaterialien erweitert und verbessert. Diese Materialien 

werden bereits in den 7. und 8. Klassen der ARS bzw. den 4. 

und 5. Jahrgängen der berufsbildenden höheren Lehranstalten 

den interessierten Schülern kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Sie sind ebenfalls über die österreichische Hochschülerschaft, 

die Studentenberatungsstellen und teilweise auch im Buch­

handel erhältlich. Weiters werden die Materialien allen Uni­

versitäten für die Beratungstätigkeit anläßlich des Tages der 

offenen Tür zur Verfügung gestellt. 

Eine Liste der Informationsbroschüren liegt bei. 

Neben den schriftlichen Informationen wurden in letzter Zeit 

besondere Schwerpunkte in der Studien- und Berufsberatung in 
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Zusammenarbeit mit den Medien gesetzt. Es fanden zwei ge­

meinsame Aktionen des Bundesministeriums für Wissenschaft 

und Forschung, des Bundesministeriums für soziale Verwaltung 

und des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst mit der 

WIR-Redaktion des ORF statt, wobei jeweils zwei Sendereihen 

über Wege nach der Matura ausgestrahlt wurden, die durch 

entsprechende Begleitbroschüren unterstützt wurden. 

Mit dem Hörfunk wurde eine 15-teilige Sendereihe "Hoch­

schulstudium heute" gestaltet. 

Besonderes Gewicht lag heuer zu Beginn des Wintersemesters 

auf den telefonischen Informationskampagnen des Bundesminis­

teriums für Wissenschaft und Forschung, die teils im Bundes­

ministerium für Wissenschaft und Forschung selbst, teils ge­

meinsam mit Tageszeitungen und dem Rundfunk durchgeführt 

wurden, bei denen Minister und Beamte für Auskünfte zur Ver­

fügung standen. 

ad 2: 

Neben der Verstärkung und dem Ausbau der bisherigen Aktivi­

täten sind im nächsten Jahr zwei Schwerpunkte in der Studien­

und Berufsberatung geplant: 

1. Erstellung eines sogen. "Medienpaketes" zur Studien- und 

Berufsberatung: 

Dieses "Medienpaket" soll der inhaltlichen und organisatorischen 

Unterstützung der Beratungstätigkeit dienen und neue Wege zu 

selbständiger Studieninformation eröffnen. Es wird vor allem 

den Beratungsinstitutionen, den Schulgemeinschaftsausschüssen 

und der österreichischen Hochschülerschaft zur Verfügung ge­

stellt. 

2. Veranstaltung von Informationstagen an den Universitäten 

für interessierte Schulen: 

Im nächsten Jahr soll interessierten Schülern, vor allem der 
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7. Klassen der höheren Schulen, die Möglichkeit gegeben 

werden, sich über den Studienbetrieb und das Studienange­

bot an der Universität zu informieren. 

1 Anlage 
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Vom BMWF und BMsV gemeinsam herausgegebene 

STUDIEN- UND BERUFSINFORMATION 

Allgemeine Informationsreihe: 

jährlich: Universitäten, Hochschulen, Studium und Beruf 

Spezielle Informationsreihe: 

1. Sozial- und Wirtschaftswissenschaften (erschienen, Neuauflage in Arbeit) 

2. Technik und Naturwissenschaften (erschienen) 

3. Bio- und Geowissenschaften (erschienen) 

4. Philologie (erschienen) 

5. Bodenkultur (erschienen) 

6. Veterinärmedizin (erschienen) 

7. Dolmetscher und Übersetzer (erscheint im Jänner 1984) 

8. Philosophische, historische, kulturhistorische Fachrichtungen (vor Druck­

legung) 

9. Pädagogik, Psychologie, Publizistik- und Kommunikationswissenschaften, 

Politikwissenschaften (vor Drucklegung) 

10. Rechtswissenschaften (vor Drucklegung) 

11. Theologie (in Arbeit) 

12. Medizin, Pharmazie (in Arbeit» 

13. Künstlerische Studienrichtungen und Berufe (in Arbeit) 

14. Montanistik (Aktualisierung) 

15. Lehramtsstudien (in Planung) 

16. Sportwissenschaften (in Planung) 
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Folgende Studieninformationen und Studienbilder sind bisher erschienen. 
und können beim Schüler- bzw. Bildungsberater ihrer Schule angefordert 
werden: 

ALLGEMEINE STUDIENINFORMATIONEN 

A 1.1 Übersicht üder die Studienmöglichkeiten an österreichischen Univer": 
sitäten 

A 1.2 Übersicht über die Studienmöglichkeiten an Hochschulen künstleri­
scher Richtung in Österreich 

A 2 Hochschulberechtigungsverordnung 1975 

. A 3 Immatrikulation und Inskription an den wissenschaftlichen Hoch-
schulen 

A 4 Studienbeihilfen und Begabtenstipendien 

A 5 Studentenheime 

A 6.1 Berufsorientierte Weiterbildung für Maturanten (Kollegs, Spezial­
lehrgänge u. dgl.) 

A6.2 Berufsorientierte Weiterbildung für Maturanten - Gehobene medizi­
nisch-technische Dienste 

A 8 Lehrerausbildung 
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SPEZIELLE STUDIENBILDER 

B 1 Fachtheologische Studienrichtung 
B 2 Selbständige religionspädagogische Studienrichtung 
B3 Kombinierte religionspädagogische Studienrichtung 
B4 Philosophische Studienrichtung an der katholisch-theologischen 

. Fakultät 
F Medizin 
J10/H3 Geschichte 
J 15 Sprachwissenschaft 
J 22 Übersetzer- und Dolmetscherausbildung 
J 28/H 13 Chemie 
J 31 . Pharmazie 
K 1 Bauingenieurwesen 
K 7 Elektrotechnik 
K 9 Technische Mathematik 
K 12 Vermessungswesen 
K 13 Informatik 
L 1 Bergwesen 
L 2 Erdölwesen 
l3 Markscheidewesen 
L 5 Hüttenwesen 
L 6 Gesteinshüttenwesen 
L 7 Montanmaschinenwesen 
L 8 Kunststoff technik 
L 9 Werkstoffwissenschaften 
M 1 Landwirtschaft 
M 2 Forst- und Holzwirtschaft 
M 3 Kulturtechnik und Wasserwirtschaft 
M 4 Lebensmittel- und Gärungstechnologie 

Weiters sind bisher folgende BILDUNGSINFORMATIONEN Ober Ausbil­
dungsmöglichkeiten nach Erfüllung der Schulpflicht erschienen: 

BI-A2 
E1 
S1 
S2 
S3 

Die Oberstufenformen der allgemein bildenden höheren Schulen 
Zweiter Bildungsweg 
Medizinische Fach- und Hilfsdienste 
Sozial berufe 
Mittlere Anstalten der Lehrer- und Erzieherausbildung (Kinder­
gärtnerin, Arbeitslehrerin, Erzieher) 

.. 

- ! 

I 
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